
Titelbild: Der Briefträger Paul Vohsen aus Recht 1953.          (Foto: Sammlung P. Vohsen)

Jugend entdeckt Museen 1993: Der Kunstlehrer Helmuth Breuer erläutert einer Schulklasse die Her-
stellung von Reliefvorlagen.                   (Foto: ZVS-Archiv)

Kalendarium
Vor 30 Jahren:
Jugend entdeckt Museen

Seit 1988 lobt die König-Baudouin-Stiftung 
jährlich Zuschüsse für Initiativen zur För-
derung des Interesses von Jugendlichen 

an Museen aus. Das ZVS-Museum reichte 
1992 eine Bewerbung ein und wurde als erstes 
Museum der DG berücksichtigt. Es ging nicht 
nur darum, Heranwachsende mit den Ausstel-
lungsstücken bekanntzumachen, sondern die 
Teilnehmer sollten eigene Ideen entwickeln und 
diese den Besuchern des Museums innerhalb 
der beiden Projekttage (17. und 18. März 1993) 
vorstellen.

Während einiger Monate waren Schü-
ler aus fünf Eifeler Sekundarschulen 
unter der Leitung von Fachlehrern, 

unterstützt durch einige Museumsmitarbeiter 
und die Vereinigung von Kunsthistorikern „Iti-
néraires“, mit den Vorbereitungen beschäftigt.

Am 16. März wurden die Museumstage 
im Rahmen einer Vernissage eröffnet, 
an der zahlreiche Persönlichkeiten des 

öffentlichen Lebens sowie der Projektleiter der 
König-Baudouin-Stiftung, Géry de Pierpont, 
teilnahmen. Der Erfolg der beiden Aktionstage 
übertraf die Erwartungen: Rund 450 Jugend-
liche (leider nur wenige Erwachsene) fanden 
sich im Museum ein und ließen sich von ihren 
Alterskollegen in vergangene Zeiten entführen.

Schülerinnen der Abteilung „Tourismus“ 
des Kgl. Athenäums St.Vith begleiteten die 
Besucher zu den jeweiligen Animationen. 

Im Keramikatelier wurden Szenen museums-
eigener Taken- und Ofenplatten in Ton geformt. 
Schüler der Bischöflichen Schule St. Vith hatten 
humorvolle Sketche („Der Wilderer“, „Inspek-
tion einer Pfarre durch den Generalvikar“ und 
„Die Totenwache-Pues“) in Eifeler Dialekt vor-
bereitet und führten diese mit viel Begeisterung 
auf. An beiden Tagen wurden die drei Stücke 
insgesamt 42-mal präsentiert – eine beachtli-
che Leistung der jungen Amateurschauspie-
ler. Auf viel Interesse stieß ein Videofilm, den 
Bütgenbacher Schüler in der Glockengießerei 
Mark in Brockscheid gedreht hatten. Zusätzlich 
konnte das aufwändige Herstellungsverfahren 
anhand von Ausstellungsobjekten veranschau-
licht werden.

Die Entwicklung der regionalen Land-
wirtschaft wurde anhand einer Dia- 
serie der Schüler der landwirtschaft-

lichen Abteilung des Technischen Instituts St. 
Vith vorgestellt. Das zeitraubende und müh-
same Butterschlagen, das Brotbacken und die 
Flachsverarbeitung wurden in Ateliers prä-
sentiert.

Mittlerweile haben die damals jungen 
Akteure das 40. Lebensjahr über-
schritten. Ob diese Erfahrungen sie 

wohl motiviert haben, sich weiterhin mit der 
Vergangenheit im Allgemeinen und der Re-
gionalgeschichte im Besonderen auseinander-
zusetzen?
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